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anke, liebe Leserinnen und Leser der Zeitlupe!
Sie haben bei unserer Leserbefragung im letzten
Heft in Scharen mitgemacht und all unsere Er-

Wartungen übertroffen. Innert Wochenfrist trafen mehr
als 4000 Antwortbogen beim Umfrageinstitut Demo-

scope ein, jetzt sinds schon über 5000 Und dabei sind
wir uns bewusst, dass das Ausfüllen nicht einfach
«huschhusch» gegangen ist. All die Fragen zu beantwor-
ten, bedeutete eine gute halbe Stunde Arbeit, sich über
die Zeitlupe und sich selbst Gedanken zu machen, sich
Zeit - und das Heft unter die Lupe zu nehmen! Deshalb

schätzen wir Ihre Mithilfe doppelt. In der nächsten Ausgabe er-
fahren Sie dann, wie die anderen Leserinnen und Leser die Zeit-
lupe beurteilt haben.

In der Zwischenzeit bieten wir Ihnen aber schon mit der vor-
liegenden Ausgabe wieder viel Lesestoff. Unsere Redaktorin
Usch Vollenwyder traf im «Schweizerhof» in Bern den Nahost-
Spezialisten Arnold Hottinger. Was der bekannte Medien-
mann zu erzählen hatte, ist eindrück-
lieh. Lesen Sie ab Seite 22, was der Ver-

mittler zwischen Ost und West zur heuti-

gen schwierigen Zeit sagt. Beispielhaft,
wie Toleranz und Verständnis füreinander
die Völker weiterbringen könnte.

Passend zur Jahreszeit unterhalten
wir Sie mit aktuellen Beiträgen: Ein paar
einfache Tipps, wie Ihnen Ihr Garten im Arnold Hottinger im Gespräch mit

kommenden Sommer noch mehr Freu- Zeitlupe Redaktorin Usch Vollenwyder

de bereitet. Oder mit Gedanken rund
ums Osterei und die Osterbräuche. Bestaunen Sie die pracht-
vollen, zerbrechlichen Kunstwerke, die auf Eierschalen ent-
stehen können - vorausgesetzt, man weiss, wie damit umzu-
gehen ist.

In diesem Heft lädt Sie die Zeitlupe erneut zu einem kurz-
weiligen Ausflug ein: Fahren Sie mit uns nach Engelberg - und
zwar bei jedem Wetter! Zusammen mit unserer grossen
Reportage übers Wetter, über die Wetterfühligkeit und über
unsere Wetterfrösche haben wir für Sie etwas ganz Speziel-
les organisiert: Der TV-Meteorologe Thomas Bucheli begleitet
die Reisegruppe ab Luzern, erklärt die Wetterstation in Engel-
berg und hält auch einen interessanten Vortrag. Und weil die
Obwaldner nicht nur Wetter, sondern auch ein wunderbares
Kloster haben, lassen wir uns am Nachmittag durch dessen alt-

ehrwürdige Räume führen, lauschen den Klosterbrüdern beim
Mittagsgebet, essen in der Schaukäserei etwas Feines und besu-
chen in der Klosterkirche ein Konzert auf der grössten Orgel der
Schweiz. Habe ich Sie gluschtig gemacht? Alle Informationen
und die Wettergeschichte finden Sie ab Seite 6.

Viel Spass bei der Lektüre!
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